
27. bis 28.09.2018 in Weimar

Bei der – inzwischen zur Tradition gewordenen – ZweiJahrestagung des DIJuF besteht nicht 
nur eine gute Gelegenheit, den direkten Kontakt zu Kolleg/inn/en anderer Jugendämter und 
Landesjugendämter sowie zur Geschäftsstelle und zu den Vereinsgremien des DIJuF zu su-
chen bzw zu pflegen; ausgehend von Vorträgen und Inputs in Foren und Arbeitsgruppen 
können aktuelle Erfahrungen, Einschätzungen und Ideen der Praxis ausgetauscht und ggf 
auch dokumentiert werden.

Der Koalitionsvertrag von 2018 lässt erwarten, dass sich die allgemeinen rechtlichen, finanzi-
ellen und organisatorischen Rahmenbedingungen für die Kinder- und Jugendhilfe Deutsch-
lands in den nächsten Jahren verändern. Es gibt aber gravierende Meinungsunterschiede in 
der Fachwelt, welche Veränderung man sich im Sinne einer Verbesserung wünschen sollte. 
Die ZweiJahrestagung in Weimar bietet die Chance, Meinungsunterschiede kennenzulernen 
bzw sich mit eigenen Beiträgen in die Fachdiskussion einzuschalten.

Donnerstag, 27.09.2018        Beginn: 10.30 Uhr         Ende: 17.00 Uhr

11.15 Uhr   Eröffnung, Vorträge:
	 	 	 	 	 	 	•	Aktuelle Entwicklungen in der Praxis der Kinder- und Jugendhilfe 
       •	Was heutzutage für ein gelingendes Aufwachsen vonnöten ist –  
          Anmerkungen zum Strukturwandel von Familie und Kindheit
14.00 Uhr   Forum I: Talkrunde zum Recht (zu DIJuF-Hinweisen und -Rechtsgutachten),    
       parallel dazu Arbeitsgruppen

16.00	Uhr	 	 	•	Strafrechtliches Haftungsrisiko für Fachkräfte des Jugendamts         
          – Mythos und Wirklichkeit, Hinweise für die Praxis (Vortrag)

ab 17.00 Uhr  Mitgliederversammlung und Abendveranstaltung

Freitag, 28.09.2018          Beginn: 09.00 Uhr         Ende: 15.00 Uhr

09.00 Uhr   Vorträge: 
	 	 	 	 	 	 	•	Digitalisierung und methodisches Arbeiten im Jugendamt 
       •	Jugendamt und Auslandsbezug: Wie das DIJuF unterstützen kann

11.30 Uhr   Forum II: Talkrunde Kooperation (Jugendamt mit anderen Stellen/Institutionen),  
       parallel dazu Arbeitsgruppen

14.00 Uhr   Pointierungen, Kontroversen und Resonanzen – Um was es in der Kinder- und   
       Jugendhilfe aktuell geht, in nächster Zeit gehen wird, gehen sollte 
       (Abschlussgespräche auf offener Bühne)

Veranstaltungs- und Übernachtungsort

Kassenärztliche Vereinigung Thüringen (kvt), Zum Hospitalgraben 8, 99425 Weimar (Süd), 
Telefon 0 36 43/55 92 32, www.kv-thueringen.de
Teilnehmer/innen mit Übernachtungswunsch werden im Leonardo Hotel Weimar und im Hotel 
Kaiserin Augusta untergebracht. Genaue Informationen zum Übernachtungsort erhalten Sie 
rechtzeitig vor der Veranstaltung.

 Weitere Informationen

Tagungsbeitrag 174 EUR (Nicht-Mitglieder 210 EUR);

Übernachtung und Verpflegung (ohne Abendessen) 155 EUR (bei Anreise am Vortag 230 EUR); 
Verpflegungspauschale für Teilnehmer/innen ohne Übernachtung (inkl. Mittagstisch, Kaffeepausen 
und Getränkeversorgung) 82 EUR (jew. inkl. gesetzlicher USt)

Anmeldungen sind ab sofort möglich unter www.dijuf.de > Fachveranstaltungen > Online-
Anmeldung. Das vollständige Programm wird ab Mitte Juni unter www.dijuf.de abrufbar sein.

Kinder und Jugendhilfe 2018 – Politik  Recht  Praxis
DIJuF-ZweiJahrestagung und Mitgliederversammlung


